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SGB Abtei lung Fußbal l

Mannschaften der Saison 201 7/201 8
1 . Mannschaft: Verbandsliga Süd Hessen
2. Mannschaft: Kreisoberliga Hanau
A-Jugend: Verbandsliga Süd
B-Jugend: Gruppenliga Frankfurt
C-Jugend: Gruppenliga Frankfurt
Alte Herren: Freundschaftsspiele
Kontaktperson: Martin Mönninger Telefon: 0171 / 3382959

Die SGB Abteilung Fußball ist auch im Internet
vertreten unter

www.sg-bruchkoebel.de

mit vielen Informationen über Mannschaften und
Vereinsveranstaltungen.

Gegründet: 1909
Mitglieder: ca. 455
Sportgelände: Sportplatz Am Wald, Gumbinnenerstraße
Clubhaus: Sportlerheim Sportplatz Am Wald
1 . Vorsitzender: Oliver Gust Telefon: 0177 / 2124621
2. Vorsitzender: Frank Ruffieux Telefon: 06181 / 78155
2. Vorsitzender: Joachim Jüriens Telefon: 06181 / 71120
1 . Schriftführer: Martin Wilhelmi Telefon: 06183 / 2152
1 . Kassiererin: Rita Weber Telefon: 0151 / 70535215
2. Kassierer: Volker Kalix Telefon: 06187 / 2004947
1 . Jugendleiter: Helge Schröder Telefon: 06181 / 72225
2. Jugendleiter: Oliver Sonntag Telefon: 0172 / 4268101
Sportlicher Leiter: Jochen Dickerhoff Telefon: 0163 / 8632271
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1 . M A N N S C H A F T – Mit einem 1:1 (0:0)
gegen den VfR Fehlheim hat die SG Bruchköbel
am letzten Spieltag der Verbandsliga Süd den
theoretisch noch benötigten einen Punkt zum
Ligaverbleib geholt. Das Team von Andreas Arr-
You hätte sich sogar eine Niederlage leisten kön-
nen, da zur gleichen Zeit der FC Kalbach 2:3
beim FV Bad Vilbel unterlag und neben Germa-
nia Großkrotzenburg, SV Geinsheim, Spvgg.
Oberrad und Fehlheim absteigen muss.

Meister und Aufsteiger in die Hessenliga ist
der VfB Ginsheim, die Spvgg. 03 Neu-Isenburg
geht als Zweiter in die Aufstiegsrunde. Ende gut,
alles gut? Mitnichten! Das Statement von Oliver
Gust in der Halbzeitpause sagte viel über die Ge-
mütslage im Vorstand aus. „Die ersten 45 Minu-
ten spiegeln genau diese Horrorsaison wider. Ich
bin froh, wenn das Spiel rum ist und wir einen
Punkt im Sack haben“, wetterte der Abteilungs-
leiter über die wenig berauschende Vorstellung
seiner Mannschaft. Zu diesem Zeitpunkt führte
Kalbach noch 2:1 in Bad Vilbel und Gust be-
fürchtete Schlimmes. Zumal die Leistung nicht
Verbandsligaansprüchen genügte. Nur in den
Anfangsminuten bestimmten die Gastgeber das
Geschehen, die beste Chance bot sich Lukas
Gottwalt (9.) , der sich das Leder per Kopf noch
vorlegte, anstatt direkt abzuziehen, was schief
ging.

Nach einer Viertelstunde kippte die Partie.
Die Gäste, die nur bei einem Sieg noch eine
theoretische Chance auf den Klassenerhalt besa-
ßen, witterten Morgenluft und ergriffen die In-
itiative. Ein Freistoß von Pascal Fraas (22.) , den
SGB-Keeper Janis Gräfe über die Latte lenkte,
war das erste Ausrufezeichen. Es folgten eine
Doppelchance (31 .) durch Fraas und Christoph
Geiß, die beide an Gräfe scheiterten und ein
Schuss von Geiß (39.) , der ebenfalls vom SGB-
Zerberus pariert wurde. Antonio Sbano, dessen

Wadenblessur wieder aufbrach und ihn schon
nach 23 Minuten zur Aufgabe zwang, zeigte Ver-
ständnis für das teilweise emotionslose Spiel sei-
ner Mannschaftskameraden. „Wenn man im
Hinterkopf weiß, dass ein Punkt reicht, macht
man eben nicht mehr“, meinte der Kapitän.

Zu Beginn der zweiten 45 Minuten schienen
die Gastgeber endlich Fahrt aufzunehmen. Gott-
walt (49.) setzte sich an der Strafraumgrenze
durch und traf mit einem Flachschuss ins linke
Eck zum 1:0. In der Folge lag das 2:0 mehrfach
in der Luft. Gästetorwart Marcel Jährling wehrte
einen Schuss von Jaouad El-Kaddouri (71 .) ab.
Das Leder fiel nach der folgenden Ecke Marco
Barcik vor die Füße, der nur den Pfosten traf.
Mit dem Ausgleich durch Bastian Vollrath (74.)
begann wieder das große Zittern am Sportplatz
am Wald. Mehrfach lag der Siegtreffer der Gäste
in der Luft. Die Lage spitzte sich durch die Rote
Karte von Benjamin Braus (85.) wegen einer
Tätlichkeit weiter zu. Auch der eingewechselte
Elmir Sekeric (90.+4) musste wegen Nachtre-
tens vorzeitig vom Platz. Nach 96 Minuten er-
löste Schiedsrichter Pfeiffer die SGB-Fans end-
lich von ihrem Zittern. „Es ist rum“, hakte Arr-
You eine wenig zufriedenstellende Saison ab. Der
Trainer freut sich bereits auf den Neuaufbau der
Mannschaft.
27.05.2017 17:00

SG Bruchköbel - VfR Fehlheim 1:1

Bruchköbel: Janis Gräfe, Marco Barcik, Enis
Muratoglu, Benjamin Braus, Lukas Gottwalt,
Maximilian Walter, Mark Nowak, Kim Werner,
Konstantin Büdinger, Giuseppe Sbano (73. Mar-
ra) , Ugur Erdogan (62. Sekeric) ,
Tore: 1 :0 Lukas Gottwalt (53.) , 1 :1 Vollrath

(74.) ,
Schiedsrichter: Pfeiffer (Butzbach)
Besondere Vorkommnisse: Rote Karten für

die Bruchköbeler Braus (85./Tätlichkeit) und
Sekeric (90+4./Nachtreten)

Quelle: Hanauer Anzeiger, 29. Mai 2017

Ende einer „Horrorsaison“
SG Bruchköbel erleichtert über Ligaverbleib
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Quelle: Hanauer Anzeiger, 29. Mai 2017

1 . M A N N S C H A F T – Die SG Bruchköbel
steht vor einem kompletten Umbruch. Neun
Spieler verlassen nach derzeitigem Stand den
Verbandsligisten, acht neue wurden bisher ver-
pflichtet. Neben den bereits bekannten Weggän-
gen von Enis Muratoglu, Elmir Sekeric (beide
FC Hanau 93) , Lukas Gottwalt (1 . FC Kaisers-
lautern II) und Torwart Marcel Dumann (tritt
beruflich bedingt kürzer) werden auch Torjäger
Ugur Erdogan (FV Bad Vilbel) , Karim Beloued
(Kickers Obertshausen) , Marco Barcik (Ziel un-
bekannt) sowie Benjamin Braus und Antonio
Sbano den Verein verlassen. Während Braus
sein Glück als Spielertrainer beim Ex-Hessenli-
gisten FCA 04 Darmstadt, der mittlerweile in die
Kreisoberliga durchgereicht wurde, versucht,
überraschte der Abschied von Kapitän Sbano al-
le. „Ich gehe als Co-Spielertrainer zu Kickers

Obertshausen“, sagte Sbano unserer Zeitung.
Sein Chef wird der frühere Trainer von Germa-
nia Großkrotzenburg Nils Noe. Die Lücken sol-
len Dorian Ahouandyinou, Jan Hertrich (beide
Sportfreunde Seligenstadt) , Tobias Kühn, Domi-
nik Röhl (beide Großkrotzenburg) , Besart Beqi-
raj (SC 1960 Hanau) , Ciro Civale (Viktoria
Kahl) und die eigenen A- Juniorenspieler Burak
Hasret und Arslan Ogün schließen. „Und mit
Felix Rohner und Marius Dickerhoff stehen zwei
wichtige Spieler wieder zur Verfügung“, ergänzt
der Sportliche Leiter Jochen Dickerhoff. Beide
kehrten am Wochenende von einem zehnwöchi-
gen Asientrip zurück. Auf Hertrich müssen die
Verantwortlichen allerdings wegen eines Kreuz-
bandrisses, den sich der Abwehrrecke im vor-
letzten Punktspiel zuzog, lange verzichten.

Sbano und acht weitere gehen
Kapitän wird Noes Co-Trainer in Obertshausen – Auch Braus
und Erdogan weg
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2. M A N N S C H A F T – Mit dem letzten Auf-
gebot musste die Verbandsligareserve gegen den
Tabellenzweiten antreten. Dementsprechend
waren auch der Spielverlauf und das Ergebnis:
„Das war eine einseitige Begegnung“, sagte SGB-
Sprecher Michael Kwasniok. „Der Sieg war
hochverdient.“ Die Rodenbacher hätten seiner
Ansicht nach der 6:0-Pausenführung in der
zweiten Hälfte angesichts der bevorstehenden
Aufgaben im Pokal und in der Relegation einen

Gang zurückgeschaltet. Ansonsten hätte der
Sieg noch höher ausfallen können.
27.05.2017 15:00

SGB II - G. Niederrodenbach 1:7

Tore: 0:1 Marcel Fuchs (3.) , 0:2 Marcel
Fuchs (11 .) , 0:3 Wissenbach (18.) , 0:4 Marcel
Fuchs (30.) , 0:5 Gödecke (33.) , 0:6 Schilling
(35.) , 1 :6 Canto-Navarro (52.) , 1 :7 Gödecke
(70.) ,
Schiedsrichter: Becker (Niddatal)

SG Bruchköbel II – Germania Niederrodenbach 1 :7 (0:6)

Quelle: Hanauer Anzeiger, 29. Mai 2017



10
Sportgemeinschaft 1868 Bruchköbel Abteilung Fußball

Rot-Weiß-Journal



Sportgemeinschaft 1868 Bruchköbel Abteilung Fußball

Rot-Weiß-Journal 11

Quelle: Hanauer Anzeiger, 13. Juni 2017

1 . M A N N S C H A F T – Minimalziel Ligaver-
bleib erreicht und ansonsten schnell abhaken.
So stellte sich die Stimmungslage bei der SG
Bruchköbel nach dem letzten Spieltag der Ver-
bandsliga Süd dar. Dass man bis zuletzt bangen
musste, passte nicht ins Bild des bis dato rang-
höchsten Hanauer Kreisvereins, der in der abge-
laufenen Saison als Aushängeschild vom Newco-
mer SC 1960 Hanau abgelöst wurde. Die stets
hoch gesteckten Ansprüche des eigenen An-
hangs konnten damit ein weiteres Mal nicht er-
füllt werden.

Sahin Arslanergül, der in der Winterpause
von Andreas Arr-You auf dem Trainerstuhl abge-
löst wurde, peilte einen Platz in der ersten Tabel-

lenhälfte an. Am Ende sprang mit 45 Punkten
Rang zehn heraus. Das war die gleiche Platzie-
rung wie vor Jahresfrist und sogar ein Zähler
mehr. Trotzdem musste am Sportplatz am Wald
bis zum letzten Spieltag gezittert werden.

„Dass man am letzten Spieltag bei 44 Punk-
ten noch einen Zähler braucht, war schon bru-
tal“, spielt Jochen Dickerhoff auf Gruppenliga-
Ost-Verhältnisse in der Verbandsliga Süd an.
„An fünf Absteiger bei nur 17 Clubs kann ich
mich nicht zurückerinnern“, fährt der seit dem
1. Oktober vergangenen Jahres tätige Sportchef
der SGB fort. Mit dem Ligaverbleib habe man
das Minimalziel erreicht, nicht mehr aber auch
nicht weniger. Für Dickerhoff stand bereits ver-
gangenen Sommer fest, dass die SGB vor einem

Arr-You nennt Gründe

SGB-Trainer ärgern fehlende Grundausbildung und
persönliche Belange der Spieler
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schwierigen Jahr stehe. „Wir konnten die zahlrei-
chen Abgänge nicht adäquat ersetzen. Gottsei-
dank gelang es uns, auf den letzten Drücker
noch Lukas Gottwalt und Benjamin Braus zu
verpflichten. Beide haben maßgeblich zum Klas-
senerhalt beigetragen.“ Aber auch den zuletzt
bei einigen Fans in Ungnade gefallenen Torjäger
Ugur Erdogan lässt Dickerhoff nicht unerwähnt.
„Auch wenn Ugur nicht die Leistung wie im
Vorjahr gebracht hat, hat er mit seinen 14 Toren
doch maßgeblich zum Klassenerhalt beigetra-
gen.“ Auch wenn Braus und Erdogan immer
wieder Diskussionsstoff lieferten, verteidigt er
sie: „Eine Mannschaft braucht solche Spielerty-
pen, die polarisieren.“

Arr-You war am Ende froh, die Liga gehalten
zu haben. „Es war schwerer als ich gedacht habe.
Viele Dinge haben mich schon überrascht“, gibt
er zu. Von einem Verbandsligisten habe er mehr
erwartet, zumal das spielerische Potenzial ja vor-
handen sei. In erster Linie bemängelte der 45-
jährige Coach die fehlende Grundausbildung bei
einigen Akteuren. Aber auch die immer wieder
in den Vordergrund geschobenen persönlichen
Belange einiger Spieler, die den Gesamterfolg ge-
fährdeten, ärgerten ihn. Dass es auch anders
geht, beweise der Auftritt beim 3:1 -Sieg in Wald-
Michelbach. „Da haben wir gezeigt, wozu wir in
der Lage sind! “ Als sehr positiv bewertet Arr-You
im Rückblick den sportlichen Zweikampf zwi-
schen den beiden Torleuten Janis Gräfe und
Marcel Dumann. „Beide haben sich gegenseitig

gepusht und mit zum Klassenerhalt beigetragen.“
Ein Blick auf die Fairnesstabelle zeigt dagegen
eine weitere Schwachstelle der SGB in der abge-
laufenen Runde. Mit Absteiger FC Kalbach ziert
Bruchköbel das Ende der Tabelle. Sieben Rote
Karten handelte sich kein anderes Team ein, da-
zu kamen noch fünf Gelb-Rote. Sie trugen ne-
ben vielen Verletzungen mit zum unbefriedigen-
den Abschneiden bei. Arr-You kündigt Ände-
rungen für die kommende Runde an. „Ich habe
davon bewusst während der laufenden Saison
Abstand genommen, der Umbruch wäre sonst zu
groß gewesen.“ Dieser kommt auf jeden Fall.
Wie berichtet verlassen neun Spieler die SGB,
acht Neue sollen die Lücken schließen.

Neun gehen, acht kommen. Die SG Bruch-
köbel steht vor einem Umbruch. Enis Murato-
glu, Elmir Sekeric (beide FC Hanau 93) , Lukas
Gottwalt (1 . FC Kaiserslautern II) , Torwart Mar-
cel Dumann (tritt beruflich bedingt kürzer) ,
Ugur Erdogan (FV Bad Vilbel) , Karim Beloued,
Antonio Sbano (beide Kickers Obertshausen) ,
Marco Barcik (Ziel unbekannt) und Benjamin
Braus (FCA Darmstadt) verlassen den Verein.
Die Lücken sollen Dorian Ahouandyinou, Jan
Hertrich (beide Sportfreunde Seligenstadt) , To-
bias Kühn, Dominik Röhl (beide Germania
Großkrotzenburg) , Besart Beqiraj (SC 1960 Ha-
nau) , Ciro Civale (Viktoria Kahl) Burak Hasret
und Arslan Ogün (beide eigene Jugend) schlie-
ßen.
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Quelle: Hanauer Anzeiger, 3. Juli 2017

1 . M A N N S C H A F T – Die SG Bruchköbel
meldet drei weitere Neuzugänge, womit sich der
Kader des Verbandsligisten auf 23 Spieler (zwei
Torleute, 21 Feldspieler) erweitert. Mit Leroy
Ennin (FC Erlensee U19) und Mustafa Kocagül
(Viktoria Aschaffenburg U19) holte man zwei
Perspektivspieler, die als Alternativen für den
Angriff gelten. Überraschend kam dagegen die
Verpflichtung des bereits 34-jährigen Cihan Ay-
din (Viktoria Kahl) . Der aus Großauheim stam-
mende Linksfuß war zuvor etliche Jahre beim
FSV Bischofsheim Stammspieler. „Mit seiner
Routine hilft er uns sicherlich weiter“, ist SGB-
Trainer Andreas Arr-You von den Qualitäten
Aydins überzeugt.

Der erste Test ging überraschend gegen den
EFC Kronberg 1 :2 (1 :1 ) verloren. Der Kreisober-
ligist aus dem Hochtaunuskreis baute auf eine
stabile Abwehr und ließ die vor dem Seiten-
wechsel optisch überlegenen Bruchköbeler nicht
ins Spiel kommen. Nach einem schnellen Konter
gingen die Gäste durch Both (35.) in Führung.

Im Gegenzug glich Neuzugang Ciro Civale (36.)
nach Zuspiel von Rückkehrer Dorian Ahouand-
jinou aus. In Durchgang zwei erzwang Kronberg
einen ausgeglichenen Spielverlauf. Nachdem die
Gastgeber durch Kim Werner (65.) , Kenan Fer-
guson (67.) und Neuzugang Besart Beqiraj (67.)
drei gute Möglichkeiten verpasst hatten, traf Ni-
ckel (73.) aus 16 Metern zum Siegtreffer der
Gäste.

Fazit: Nach einem kräfteraubenden Trai-
ningslager auf heimischem Gelände wartet noch
viel Arbeit auf das SGB-Trainerteam.
02.07.2017 16:00

SG Bruchköbel - EFC Kronberg 1 :2

Bruchköbel: Onur Aydin (46. Gräfe) , Marius
Dickerhoff (74. Dickerhoff) , Felix Rohner, Dori-
an Ahouandjinou, Kenan Ferguson (4. Civale) ,
Kim Werner, Mark Nowak, Maximilian Walter
(61 . Marra) , Tobias Kühn, Besart Beqiraj , Kon-
stantin Büdinger (46. Telci)
Tore: 0:1 Both (35.) , 1 :1 Ciro Civale (36.) ,

1 :2 Nickel (75.)

SGB holt drei Neuzugänge, verliert aber
das Testspiel
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2. M A N N S C H A F T – Die zweite Mann-
schaft der SG Bruchköbel geht mit vielen neuen
Gesichtern in die Kreisoberliga-Saison 2017/18.
Auf der Trainerbank nimmt Giuseppe Sbano
Platz.

Der bisherige Coach der U19 der SGB be-
treute die Mannschaft bereits zum Ende der ver-
gangenen Saison, nun ist er auch offiziell der
Mann an der Seitenlinie. Sbano wird zudem als
Ersatztorwart zur Verfügung stehen. Unterstüt-
zen wird ihn Frank Eisenzehr als spielender Co-
Trainer. Die Neuzugänge der Bruchköbler kom-
men ausschließlich aus der eigenen Jugend. Tor-
wart Dimitrios Antzas, die Defensivkräfte Mari-
us Mönninger, Marc Valentin und Ahmet Yazici
sowie Stürmer Martin Schulz spielten unter Sba-
no bereits in der U19. Hinzu kommt mit Marc

Hermann ein Spieler, der die Fußballschuhe zu-
letzt an den Nagel gehängt hatte. Zudem wird
Ivan Jajetic aus dem Verbandsligakader nach sei-
ner Reha die ersten Schritte bei der Reserve ma-
chen. Den sechs Neuzugängen stehen acht Ab-
gänge gegenüber. Felix Nych (Eintracht Oberro-
denbach) , Daniel Warzecha, Johannes Merz
(beide Eintracht Oberissigheim) , Giovanni Gri-
maldi (TSV 1860 Hanau) und Tobias Redmann
(Spvgg. Roßdorf) bleiben in der Kreisoberliga.
Kevin Tölg zieht es zum B-Ligisten FSV Neu-
berg. Jannik Endewardt und Alfio Castro verlas-
sen den Verein mit unbekanntem Ziel. Durch
die Verjüngungskur sinkt der Altersschnitt auf
22,6 Jahre.

Ziel ist nach einer turbulenten Saison das ge-
sicherte Mittelfeld.

Sbano coacht verjüngte SGB II

Quelle: Hanauer Anzeiger, 8. Juli 2017

1 . M A N N S C H A F T – Zweiter Test, zweite
Niederlage für die SG Bruchköbel. Gegen die
klassentiefere SG/GW Bornheim bezog der Ver-
bandsligist am Donnerstagabend eine verdiente
2:5 (1 :1 ) -Niederlage. Mit konsequentem Pres-
sing ließen die Gäste die fahrig und unsicher wir-
kenden Gastgeber nur selten zu einem geordne-
ten Spielaufbau kommen. Völlig überraschend
brachte Ciro Civale (17.) die Hausherren in
Führung. Danach hatte Bornheim mehrfach den
Ausgleich vor Augen. Erst kurz vor dem Pausen-
pfiff egalisierte Benjamin Beutel (44.) .

Der zweite Durchgang verlief wie die ersten
45 Minuten, mit dem Unterschied, dass der
Gruppenligist jetzt seine Chancen nutzte. Lenn-
art Lampe (48.) , Marx (55.) und Bela Schuster
(64./67.) schraubten das Ergebnis auf 5:1 in die
Höhe, ehe Ricardo Marra (74.) mit dem 2:5 Er-
gebniskosmetik betrieb. Zu allem Unglück ver-

letzte sich Neuzugang Tobias Kühn in der 50.
Minute an der Wade schwer und auch der ein-
gewechselte Mark Nowak handelte sich in der
79. Minute eine Knieblessur ein. Einziger Licht-
blick war Neuzugang Cihan Aydin, der gefallen
konnte. Auch der erstmalige Kurzeinsatz von
Ivan Jajetic gehört zu den wenigen Positiva.
06.07.2017 19:30

SG Bruchköbel - SG Bornheim 2:5

Bruchköbel: Onur Aydin, Marius Dickerhoff,
Dorian Ahouandjinou, Ricardo Marra, Ciro Ci-
vale (68. Jajetic) , Kim Werner, Tobias Kühn (53.
Telci) , Maximilian Walter (58. Nowak) , Besart
Beqiraj , Cihan Aydin, Leroy Ennin,
Tore: 1 :0 Besart Beqiraj (17.) , 1 :1 Lampe

(45.) , 1 :2 Lampe (48.) , 1 :3 Horn (55.) , 1 :4
Schmanke (64.) , 1 :5 Lampe (67.) , 2:5 Ricardo
Marra (74.) ,
Schiedsrichter: Maaß

Tobias Kühn bei Test verletzt

Bruchköbel setzt auf Youngster
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Quelle: Hanauer Anzeiger, 10. Juli 2017

1 . M A N N S C H A F T – Im dritten Anlauf
hat es endlich geklappt. Die SG Bruchköbel be-
siegte gestern bei drückender Hitze den VfR
Groß-Gerau 2:1 (1 :1 ) . Der Darmstädter Kreiso-
berligist ging in der 14. Minute überraschend in
Führung. Neuzugang Leroy Ennin (35.) glich
nach einem schönen Diagonalpass von Ivan Ja-
jetic aus. Es dauerte bis zur 74. Minute, ehe Jaje-
tic mit einem an ihm verschuldeten Foulelfmeter
die Weichen auf Sieg stellte.

Jajetic war die große Überraschung bei den
ohne die angeschlagenen Tobias Kühn, Mark
Nowak und Konstantin Büdinger sowie den be-
ruflich verhinderten Cihan Aydin angetretenen
Gastgebern. Der lange verletzte Angreifer löste
nach einer halben Stunde Besart Beqiraj ab und
avancierte zum Matchwinner. „Es zeigte sich

heute ganz deutlich, wie wertvoll Ivan für uns
ist“, war der Sportchef der SGB, Jochen Dicker-
hoff, vom Auftritt des Rekonvaleszenten über-
rascht. Ansonsten, so Dickerhoff weiter, müsse
man der neuformierten Mannschaft die nötige
Zeit zum Einspielen geben.
09.07.2017 15:00

SG Bruchköbel - VfR Groß-Gerau 2:1

Bruchköbel: Janis Gräfe, Marius Dickerhoff
(62. Telci) , Felix Rohner, Dorian Ahouandjinou,
Ricardo Marra, Ciro Civale, Kim Werner, Maxi-
milian Walter, Leroy Ennin, Besart Beqiraj (32.
Jajetic) , Jonas Markhof,
Tore: 0:1 Hornung (11 .) , 1 :1 Leroy Ennin

(33.) , 2:1 Ivan Jajetic (85.) ,
Schiedsrichter: Safi

Bruchköbels Jajetic überrascht
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1 . M A N N S C H A F T – Die An-
fangsphase gehörte klar der Schö-
nig-Elf, die nach einer Viertelstunde
bereits 2:0 in Führung lag. Dennis
Kalb verwandelte bereits in der
dritten Minute einen Foulelfmeter
zum 1:0. Tim Franz war zuvor ge-
foult worden. In der 14. Minute war
der Neuzugang aus Somborn aber
auch durch ein Foul nicht zu stop-
pen und netzte nach gutem Zuspiel
von Robin Prey zum 2:0 ein.
Bruchköbel schien von der aggres-
siven und schnellen der Germania
überrascht. Auch in Hälfte zwei war
vom Verbandsligisten nicht viel zu
sehen. Als Großkrotzenburgs Julien
Nolde einen Alleingang zum 3:0
abschloss, war die Partie gelaufen
(40.) . Kurz vor dem Abpfiff hätte

Quelle: Hanauer Anzeiger, 17. Juli 2017

1 . M A N N S C H A F T – Die SG Bruchköbel
bezog am Samstag beim SC Willingen eine 1 :3
(0:1 ) -Niederlage. Beim letztjährigen Sechsten
der Verbandsliga Nord waren die Gäste, bei de-
nen erstmals die aus der A- Jugend aufgerückten
Arslan Ogün und Burak Hasret von Beginn an
dabei waren, vor dem Seitenwechsel tonange-
bend. In Führung gingen jedoch die Gastgeber
nach einem Konter. Im Laufe der zweiten Halb-
zeit, die weitgehend ausgeglichen verlief, brachte
SGB-Coach Andreas Arr-You sechs frische Kräf-
te. Wobei sich die Einwechslung von Ivan Jajetic
(66.) sofort positiv auswirkte. Nur zwei Minuten
später erzielte der lange verletzte Torjäger nach
einer flachen Hereingabe von Maximilian Wal-

ter den Ausgleich (68.) . Mit einem Doppel-
schlag, vorausgegangen waren individuelle Feh-
ler, machte der brandgefährliche Huneck
(72./75.) den Willinger Sieg perfekt.
15.07.2017 14:00

SC Willingen - SG Bruchköbel 3:1

Bruchköbel: Janis Gräfe, Marius Dickerhoff,
Felix Rohner, Dorian Ahouandyinou, Ciro Civa-
le, Kim Werner, Maximilian Walter, Ogün Ars-
lan, Burak Hasret, Konstantin Büdinger, Tobias
Kühn,
Tore: 1 :0 Huneck (32.) , 1 :1 Ivan Jajetic

(68.) , 2:1 Huneck (72.) , 3 :1 Huneck (75.) ,
Schiedsrichter: Deuermeier

Jajetic trifft wieder

Quelle: Hanauer Anzeiger, 21 . Juli 2017

Großkrotzenburg siegt überraschend
Energie-Cup: Germania Großkrotzenburg – SGB 3:0 (2:0)

Die SG Bruchköbel war immer hinten dran.

Quelle: Kalle Meyer
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Quelle: Hanauer Anzeiger, 24. Juli 2017

1 . M A N N S C H A F T – SG Bruchköbel –
Viktoria Kahl 3:1 (2:1 ) : Verbandsligist Bruchkö-
bel benötigte nach der 0:3-Niederlage gegen
Großkrotzenburg gegen Kahl einen hohen Sieg
und legte los wie die Feuerwehr. Jaouad El Kad-

douri brachte das Team von Trainer Andreas
Arr-You schon nach drei Minuten in Front. Die
Ernüchterung folgte vier Minuten später, als Sil-
van Gök zum 1:1 einnetzte. Kahl nun mit guten
Chancen, doch das nächste Tor schoss wieder

Hanauer Klubs fehlt das Elfmeter-Glück
Energie-Cup: Kahl gewinnt Finale gegen 1 960

Nolde nochmals erhöhen können, doch sein
Schuss wurde zwei Mal abgeblockt.
20.07.2017 19:45

Germ. Großkrotzenburg - SGB 3:0

Bruchköbel: Janis Gräfe, Marius Dickerhoff,
Felix Rohner, Ricardo Marra (54. Hermann) , Ci-
ro Civale, Kim Werner, Maximilian Walter (41 .

Ennin) , Besart Beqiraj (48. Yazici) , Konstantin
Büdinger, Tobias Kühn, Cihan Aydin (48. Va-
lentin) ,
Tore: 1 :0 Kalb (5.) , 2:0 Franz (24.) , 3 :0 Nol-

de (41 .) ,
Schiedsrichter: Safi

Einmal im Turnier richtig durchgesetzt: Die SGB gewinnt 3:1 gegen Kahl

Quelle: Kalle Meyer
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Quelle: Hanauer Anzeiger, 27. Juli 2017

1 . M A N N S C H A F T – Ein Riese ist Mark
Nowak wahrlich nicht. Mit 1 ,76 Meter gehört
der Spieler der SG Bruchköbel nicht zu den kör-
perlich herausragenden Spezies der Fußballer-
zunft. Und trotzdem genießt er eine große Wert-
schätzung bei den Verantwortlichen des Ver-
bandsligisten. „Er ist ein ganz wichtiger
Bestandteil der Mannschaft und des Vereins. Zu
den Wenigen, die nicht ersetzbar sind, gehört
er“, lobt Andreas Arr-You den 24- Jährigen über
den grünen Klee. Der Bruchköbler Coach geht
sogar noch einen Schritt weiter. Für ihn zählt
Nowak zu den zehn besten Spielern der Ver-
bandsliga Süd.

Andreas Arr-You sieht Mark Nowak als abso-
luten Führungsspieler. „Seine Persönlichkeit prä-
destiniert ihn dazu! “ Obwohl Mark Nowak eher
ein stiller Vertreter sei, könne er in gewissen Si-
tuationen schon deutlich seine Meinung sagen.
„Wenn ihm der Kragen platzt, folgt eine klare
Aussage“, berichtet der Übungsleiter. Genau die-
se offene Art imponiert Andreas Arr-You. Es ver-
wundert daher nicht, dass Mark Nowak bei der

Vergabe der Kapitänsbinde zum engeren Kreis
zählt. Das letzte Wort behält sich Andreas Arr-
You vor, eine Wahl des Spielführers durch die
Mannschaft wie bei seinem Amtsantritt im Win-
ter wird es diesmal nicht geben. Mark Nowak
kam vor drei Jahren vom KSV Klein-Karben
nach Bruchköbel. Seine fußballerischen Fähig-
keiten waren sofort sichtbar. Der Rechtsfuß ist
auf der Sechs Dreh- und Angelpunkt. „Er kann
das Spiel lesen und macht dank seiner Laufstär-
ke viele Wege zu. Dazu kommt seine gute Spiel-
öffnung und das für seine Körpergröße gute
Kopfballspiel“, schwärmt Andreas Arr-You.

Mark Nowak begann mit sechs Jahren bei
Eintracht-Sportfreunde Windecken mit dem
Fußballspielen. Als E- Jugendlicher wechselte er
zu Sportfreunde Ostheim, im älteren C- Jugend-
Jahrgang ging er zur SG Rosenhöhe Offenbach.
Nach drei Jahren auf der Rosenhöhe schloss er
sich als A- Jugendlicher der TS Ober-Roden an.
Da er bereits den Führerschein besaß, waren die
weiten Fahrten zum Rödermark-Verein kein Pro-
blem, zur Rosenhöhe hatte ihn noch sein Vater

Einer der zehn besten Verbandsligaspieler
Mark Nowak genießt in Bruchköbel hohes Ansehen – Stil ler
Sechser ist der Dreh- und Angelpunkt

die SGB. Torschütze war Ogün Arslan (25.) . To-
bias Kühn ließ Bruchköbel zum 3:1 jubeln, doch
der Sieg fiel zu knapp aus.
22.07.2017 16:00

SG Bruchköbel - Viktoria Kahl 3:1

Bruchköbel: Janis Gräfe, Onur Telci, Marius
Dickerhoff, Dorian Ahouandjinou, Jaouad El
Kaddouri, Ogün Arslan, Ivan Jajetic (46. Civa-
le) , Leroy Ennin, Mustafa Kocagöl (54. Waller) ,
Tobias Kühn, Cihan Aydin,
Tore: 1 :0 Jaouad El Kaddouri (3.) , 1 :1 Gök

(8.) , 2:1 Ogün Arslan (25.) , 3 :1 Tobias Kühn
(53.) ,
Schiedsrichter: Kuchler

Spiel um Platz 5: SG Bruchköbel – Germa-

nia Niederrodenbach 0:4 (0:4) :

Es war eine einseitige Angelegenheit. Die
SGB, die am gleichen Tag noch ein Testspiel ge-
gen West-Gruppenligist TSG Nieder- Erlenbach
vereinbart hatte, kam in dünner B-Teambeset-
zung angereist. Dies sorgte bei den Turnerver-
antwortlichen für keine Begeisterung, die Spiel-
zeit der Partie musste sogar auf 2x35 Minuten
verkürzt werden. Bereits in der ersten Häfte war
die Partie nach Treffern von Thomas Goldmann,
Onur Bulut, Ahmet Yazici sowie einem Eigentor
entschieden. Bei besserer Chancenverwertung
hätte die Niederrodenbacher höher gewinnen
können.
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kutschiert. Erste Station im Seniorenbereich
wurde der KSV Klein-Karben. Zwei Spielzeiten
schnürte er für den Ex-Hessenligisten die Kicks-
tiefel, nach dem Abstieg des Wetterau-Vereins
schloss sich Mark Nowak der SGB an. In Bruch-
köbel fühlt sich der Mitarbeiter eines großen
DAX-Konzerns wohl, mittlerweile geht er in sei-
ne vierte Saison am Sportplatz am Wald. Insge-
heim hofft er, dass es nach mehreren durch-
wachsenen Spielzeiten wieder nach oben geht.
„Ich will nicht erneut gegen den Abstieg spie-
len! “ Mark Nowak hat genau registriert, was sich
bei anderen Klubs getan hat. „Da haben sich
manche erheblich verstärkt, die Verbandsliga
Süd wird wieder sehr ausgeglichen besetzt sein.“
Was auch seiner Meinung nach auf die Aufstei-
ger zutrifft. Der FC Hanau 93, Viktoria Nidda
und auch Germania Ober-Roden schätzt er von
den Neulingen sehr hoch ein. Er sieht sich wie

in den Jahren zuvor als Passgeber, „ für die Tore
sind andere zuständig“.

In den drei Jahren in Bruchköbel hat er erst
viermal ins Schwarze getroffen, wobei die zwei
Treffer in der abgelaufenen Runde bereits Re-
kord bedeuteten. „Sicher besaß ich Chancen zu
mehr Toren, aber man kann ja nicht alles kön-
nen“, tröstet sich Mark Nowak. Viel wichtiger ist
für ihn, dass die Spitzen treffen. In diesem Zu-
sammenhang nennt er Ivan Jajetic, der nach der
Winterpause verletzungsbedingt nicht mehr zum
Zuge kam. „Ich hoffe, dass er bald wieder den
Anschluss schafft. Ivan ist ein wichtiger Spieler
für uns.“ Um das Mittelfeld und die Außenbah-
nen macht er sich dagegen keine Sorgen. „Mit
Dorian Ahouandjinou und Tobias Kühn haben
wir schnelle Außenbahnspieler.“ Die Mark No-
wak mit klugen Pässen füttern will.

Quelle: Hanauer Anzeiger, 29. Juli 2017

1 . M A N N S C H A F T – Die SG Bruchköbel
blickt nicht ohne Sorgen der am 6. August mit
einem Heimspiel gegen Aufsteiger Germania
Ober-Roden beginnenden Verbandsliga-Runde
entgegen. Die Testspielergebnisse lassen keine
Euphorie aufkommen, die Verletztenliste ist lang.
Wie nach der jüngsten 1 :3-Niederlage gegen den
VfB Unterliederbach bekannt wurde, fällt Leis-
tungsträger Mark Nowak nach einer notwendig
gewordenen Operation für längere Zeit aus.
„Sein Ausfall wiegt schwer, denn er ist ein
Schlüsselspieler im Mittelfeld“, berichtet Vor-
standsmitglied Michael Kwasniok. Nowak zog
sich beim Testspiel Anfang Juli gegen Bornheim
eine schwere Knieverletzung zu. Möglicherweise
wird sich die SGB auf dem Transfermarkt noch
einmal nach einem Ersatz umschauen. Die Per-
sonalsorgen bei der Elf von Trainer Andreas Arr-
You sind derzeit eklatant, denn die beiden Neu-
zugänge Dominik Röhl (Germania Großkrotzen-
burg) und Jan Hertrich (Sportfreunde Seligen-
stadt) befinden sich noch im Aufbau, mit Kim
Werner und Maximilian Walter sind zwei weitere

für das Mittelfeld vorgesehene Stammkräfte an-
geschlagen.

Das Spiel gegen Unterliederbach war indes
ein Spiegelbild der vergangenen Testspielwo-
chen. Die SGB kombinierte gefällig, brachte sich
dann aber mit zwei krassen Abwehrfehlern und
einer verbesserungswürdigen Chancenverwer-
tung um den verdienten Lohn. Gleich zu Beginn
musste Bruchköbel einem Rückstand hinterher-
laufen, denn Muhamed Savic traf bereits in der
ersten Spielminute für die Unterliederbacher.
Ausgleichsmöglichkeiten ließen unter anderem
Tobias Kühn, Marius Dickerhoff und Kenan Fer-
guson ungenutzt. Die Gäste dagegen weitaus ef-
fektiver und nach dem 0:2 eine Viertelstunde
vor dem Abpfiff endgültig auf der Siegerstraße.
Leroy Ennin verkürzte zwar wenig später für die
SG Bruchköbel, doch Hüseyin Yalcin sorgte mit
seinem Treffer zum 1:3-Endstand in der 81 . Mi-
nute für die Entscheidung. Am Sonntag (15
Uhr) bestreitet die SGB einen Test beim FC
Oberstedten (Gruppenliga Frankfurt West) .

Mark Nowak fällt nach OP aus

SG Bruchköbel muss weiteren Leistungsträger ersetzen
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1 . M A N N S C H A F T – Das Verletzungspech
bei der SG Bruchköbel reißt nicht ab. Im Test-
spiel beim FC Oberstedten schied Neuzugang
Ciro Civale mit Verdacht auf eine Oberschen-
kelzerrung vorzeitig aus. Der Offensivspieler
droht den Ligastart am Sonntag gegen Germania
Ober-Roden zu verpassen und reiht sich in die
Liste der verletzten Bruchköbeler Spieler ein.
Das Ergebnis geriet zur Nebensache: In einem
mäßigen Spiel setzte sich der Gastgeber aus der
Gruppenliga Frankfurt West mit 2:0 durch. Bei-

de Teams leisteten sich viele Fehlpässe.
Oberstedten nutzte die Torchancen besser aus.
Das 1 :0 ging auf das Konto von Vincent Warne-
cke, der in der 53. Minute nach einer Vorarbeit
von Daniel Wolf erfolgreich war. Chancen zum
Ausgleich waren aus Sicht den Hanauer Kreis-
vertreters da, doch Ricardo Marra, Tobias Kühn
und Dorian Ahoundjinou fehlte das Glück beim
Abschluss. In der Nachspielzeit machte Daniel
Wolf für mit seinem Treffer zum 2:0 den Sack zu.

Fällt Civale aus?

SG Bruchköbel verliert Test und Spieler
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Obere Reihe v.l.n.r.: Trainer Arr-You, Ciro Civale, Besart Beqiraj, Dominik Röhl, Jan
Hertrich, Onur Telci, Doria Ahouandjinou; untere Reihe v.l.n.r.: Tobias Kühn, Mustafa
Kocagöl, Kenan Ferguson, Leroy Ennin, Cihan Aydin

Obere Reihe v.l.n.r.: Ibrahim Elmoussaoui, Eren Sahintas, David Majastrovic, Manuel
Schreier; untere Reihe v.l.n.r.: Marius Mönninger Marc Hermann, Anas Merzou, Mehmet
Tarhan

Neuzugänge 1 . Mannschaft 201 7/201 8

Neuzugänge 2. Mannschaft 201 7/201 8
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Spielplan der 1 . und 2. Mannschaft

Hinrunde
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Wir gratulieren zum Geburtstag

und wünschen für die Zukunft alles Gute!

31 .07. Daniel Zimmermann
01 .08. Stephan Kietzmann
01 .08. Paul Trostmann
02.08. Jonas Kraft
03.08. Kenan Ferguson
03.08. Gamal Nofal
05.08. Bilal Gökce
05.08. Sven Jung
05.08. Glenn Miller
06.08. Nils Weißenborn
07.08. Andrea Walther
08.08. Joachim Jüriens
08.08. Adam Kania
08.08. Joannis Kopp
08.08. Florian Mehnert
08.08. Nico Schmidt
09.08. Erik Schütze
09.08. Jouffre Adam Castro
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T e r m i n e 2 0 1 7

04.04.2017 Jahreshauptversammlung Abt. Fußball, Bürgerhaus, 20 Uhr

08.05.2017 Jahreshauptversammlung SGB, Bürgerhaus Brk

04.06.-05.06.2017 Jugendturniere Pfingsten, Sportplatz Am Wald

15.06.2017 Hof- und Grillfest HofWeber, An der Landwehr

18.08.-20.08.2017 Altstadtfest

23.09.-24.09.2017 Oktoberfest, Sportplatz Am Wald

27.12.-29.12.2017 Opel-brass-Cup, Dreispitzhalle Bruchköbel
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Wir danken

allen Firmen, die durch ihre Anzeigen die
Herstellung dieses Heftes ermöglicht haben.

Wir bitten

alle unsere Mitglieder, Gönner und Freunde, diese
Inserenten bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen.

Herzl ichen Dank!

Der Vorstand der SG Bruchköbel Abteilung Fußball

Ausgabe 213-17-06
Die nächste Ausgabe erscheint am 10.09.2017.

Redaktion und Gestaltung: Thorsten Brede
Titelbild: Kalle Meyer

01 .08.2017

Fragen, Kritiken, Anregungen? Schick eine E-Mail an: tzzz.pfff@gmx.de
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